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n . Beilage zu Nr . 294 - ex Karlsruher Zeitung.
Dienstag , IL . Dezember L86S

Z.c.875. Karlsruhe . .
Die Eröffnung unserer

IV 6l1ML6llt 8-^ .U88t 6l1uilA ,
reich ausgestattet mit den neuesten , zu Geschenken für Men Stand , jedes

Geschlecht und jedes Mer geeigneten Gegenständen , zeigen mit der Bitte

kam deren geneigten Besuch ergebenst an
Christian Weise und Comp..

_
Karl-Friedrichs-Straße 6._

Weiße holländische Gesundheits-Senfkörner
von Didier .

Jahre eines täglich zunehmenden Erfolges sind ein hinlänglicher Beweis von den vortrefflichen Eigenschaften der wci -

" E ß e n holländischen Gesundheits - Senfkörner . Mehr als 200,000 urkundlich bestätigte gelungene Kuren

berechtigen die allgemeine Popularität dieses unvergleichlichenHeilmittels , welchem der berühmte vr . Kooke so richtig den Namen

eines gesegneten und herrlichen Geschenke sdesHimmels beilegte . — Es gibt kein einfacheres, sichereres und

billigeres Mittel : 3 — 4 Kilog . genügen zur Heilung der Magen - , Gedärm - und Leberkrankheiten , der Hä¬

morrhoiden , der Engbrüstigkeit , der M ilz krankh ei t en , der Winde , des Schleim » , wie auch der '

durch Alters Wechsel verursachten Uebel und aller Leiden , welche von verdorbenem Blute und schlechten Säf -

t e n hcrrühren ; lauter Krankheiten , gegen welche die Anwendung der Senfkörner täglich von den berühmtesten Aerzten

vorgeschrieben und empfohlen wird . _
-

, „ ,
Ansichten der Herren Trousseau und Pidour , Professoren an der Fakultät zu Paris .

In ihrem gelehrten Irsitä äs tberspeutique et äs wstiere meäiesle sprechen sich die HH . Trousseau und Pidour , Profes -

soren an der Medizinschule von Paris , wie folgt aus :

. Persönliche Ertahrnngen lassen uns nicht zweifeln , daß die stuhlbifördernde Wirkung der weißen Senfkörner sehr mächtig ist : cutane Krankheiten , chronische

Rheumatismen , welche nichts lindern konnte , wurden durch deren Anwendung geheilt ; trotzdem drastische Purgirmittel die Eingeweide lebhafter stimuliren , heilen sic

Flechlen und Rheumatismen dennoch nicht so sicher. Wir lenken die Aufmerksamkeit der Aerzte auf dieses zu wenig bekannte, daher auch zu wenig gewürdigte Mittel . "

(Diesem Aufruf wurde durch eine Menge gewissenhafterAerzte Folge gegeben ; man offerirt die Liste von 350 derselben , die jetzt die weißen Senfkörner vorschreiben

oder selbst gebrauchen .) _

Ansichten des vr . Bellanger der Fakultät zu Paris über die Eigenschaften der weißen Senfkörner .

Das weiße Senfkorn gehört zu der heilsamen Gattung der Cruciferen . — Als solches ist es abführend und genießt der Eigenschaft, das Blut zu reinigen ,

alle Säfte zu verbessern und den ganzen Organismus zu kräftigen . — Die Senfkörner sind überdieß larativ und leicht abführend . Diese Eigenschaften wohnen

i ihnm in einem Maaße inne , daß sie sanft abführen , ohne jemals Kolik oder sonst welche Zufälle zu veranlassen. Man kann dieses Heilmittel anstandslos den

I zartesten und reizbarsten Personen , den Frauen , Kindem , den erschöpften Greisen geben . Die leichte Erschütterung , welche es Magen und Gedärmen mittheilt ,

z ü weit entfernt, in irgend einem Organe Erschlaffung oder Schwäche zurückzulassen , sondern es scheint dort vielmehr ein Prinzip der Stärke und eine Lebenskraft

bewirken , die von einer leicht tonischen Eigenschaft zeugen.

ES ist leicht begreiflich , daß ein von der Natur so reich auSgestattetes Korn , welches durch die ihm inne wohnmden Eigenschaften gleichzeitig larativ , pur -

reinigend und tonisch wirkt, — es ist leicht begreiflich , sagen wir , daß ein solches Korn nicht unbenützt bleiben konnte und daß es nun auf die meisten

Kim .kheiten , an welchen wir leiden, einen günstigen und mannigfachen Einfluß ausübt . Seine energische Wirksamkeit gegen die Krankheiten und verschiedenen

Stdrü Ingen der Verdauungsor mne , war leicht vorauszusehen ; wer aber weiß nicht, daß diese Organe , welche gewissermaßen die Hauptachse des organischen Lebens

find, gleichzeitig die Hauptwerkzeugedes Leidens wie des Wohlbefindens zu sein scheinen ? Wer weiß nicht, daß sie mit allen andern Lebensorganen in den zar -

Mew sympathischen Beziehungen und in engster Verbindung stehen ? — Es wäre unnütz , über die therapeutische Anwendung der Senskörner auf Details einzugehen.

Die namenlosen Dienste, welche dieses populäre Heilmittel täglich erweist , sind eine Thatsache, welche Wissenschaft und Erfahrung konstatiren.
vr . Bellanger , von der Pariser Fakultät .

,>err Didier !

Sie Hrfnhren aus meinem letzten Schreiben, daß ich die 30 Kilos (holländischer) weißer Senskörner , welche Sie gratis zu meiner Verfügung stellten , mit außer¬

ordentlicher « Erfolge angewandt habe.
HeuteXkann ich Ihnen abermals drei Fälle melden , wo ich unverhoffte Heilung erzielte.

Den msten, bei einem mit Flechten behafteten Subjekte , welches man mit Recht für unheilbar halte» konnte und dessen Leiden bis dahin allen üblichen Medika¬

menten widerstanden hatte. — Der zweite, welcher seit mehreren Jahren an einem chronischen Magenübel (g«strslxie ) litt , wurde durch den Gebrauch von 6 Kilos

Senftkvrner vollständig hergestellt . — Der dritte endlich , welcher mit einer eingewurzelten Leberkrankheit mit hartnäckigen Eomplikationen behaftet war , verspürte eine

solche Verbesserung seines Zustandes, daß ich ihn jetzt , nach zweimonatlichem Gebrauche der Körner , auf dem Wege sicherer Heilung erachte

Ich weiß, und Sie selbst haben mir mehrere Male gesagt, daß die Senfkörner ihre vollen Eigenschaften nur dann besitzen, wenn sie rein , frisch , gut geschält sind ;

verdorben, gemischt oder alt , werden sie unwirksam , unter gewissen Umständen sogar schädlich .

Ich wende mich an Ihre Gefälligkeit und bitte Sie , mir noch einige Kilos Ihres unvergleichlichen und populären Mittels zu schicken welches vr . Cooke und

Herr Turnor mit Recht ein gesegnetes Heilmittel , ein prächtiges Geschenk des Himmels nennen.

Genehmigen Sie re. ^ ^ ^ (Gez .) Trognot , vr ., Arzt zu Mont - St .-Jean .

Unsere ein zige Niederlage für die Stadt Karlsruhe : PH . D . Meyer , Hoflieferant ; für Mannheim : I >. Bvrrckeä . Z c .785 .

Festgeschenke für Protestanten .
Verlag von ködert krlsss in Lsiprix .

2 .c.936. So eben ist erschienen unä in allen
Luebdsnälungen vorrStdig , in in
äer tk . L »»«»« » » sist« »» tkkusÄiee/ist « »»«/ -

8Ma , kalter mä Hatte.
Line Ssmmiunx cdristlieder Lieäer rnr dSus -

Ncden Lrdsuvox . 26. 4ulls §e . In Leinen gednmien .
S . I . 48 kr .

keine Lusgabe in prsebtdauä . ll . 2 . 42 kr .

8pitta , Meißel. M8tt. lützätzi '.
Mt ües Dichters bitüniss . in engl Lindsnä mit

koläscknitt . ll . 2 . 24 kr .
Nitllktt , Katt M . ?kil. 8pitta.
Lin Lebensstils . In engl . Lindsnä mit Oolä-

scbnitt . ll . 2 . 12 kr .
kete?8 , Mur llllä Kottkeit.

kreisgessnge . Lu eite vermehrte Kulisse , krsekt -
bsnü . ll . 2. 12 kr .
Lin Mtttzi'vvvtt. VVottß ttntzi' Mit««

'
SN ibre loebter . 4us sein Norwegischen über¬
tragen ron lulie Nudkopk. Lvreite Lullsge . Lieg ,
broebirt 27 kr .

Liner weiteren Lmpfeklung obiger vorrüglicber
Lüeder , rveiede äem Publikum üurcst sie günstig¬
sten keurtheilungen <ier gessmmten Presse genü¬
gen bekannt sioä , beäark es nicbt meür .

So eben erschien :

LeitiMM -VerMlelwlW
von

Ott «
io krüllkkurt L. » .

uns
Hakt86L8l6iQ L Voßlsr

in stamdurg .
4te 1 Osttuster 1861 .

Vrvls IO kr . (3 Sgr .)
Dasselbe zeigt übersichtlich geordnet die Zeitungen

aller Länder mit Insertionspreisen , deren Auf¬
lagen und wie oft die Blätter Pr . Woche erscheinen;
es übertrifft an Vollständigkeit und Genauigkeit alle
bisher ausgegebenen.

Gegen Einsendung des Betrages an Otto Mollen
in Frankfurt a . M . wird dasselbe franko über¬
mittelt . Geschäftsfreunde erhalten es grätis
und franko.

Die Unterzeichnetebesorgt ohne Preiserhöhung In
serate in die bedeutendsten Blätter des In - und Aus¬
landes , und namentlich auch in die Karlsruher Aei-

Briefe und Gelder werden franko erbeten .
Buchhandlung von Fr . Schultheß

in Zürich (Schweiz) .

s . ,-o düx Leihender
Auf die Heilung der aus gewissen geschlechtlichen

Verfehlungen entstandenen Folgen und Schwächezu¬
stände bin ich durch viele Erfahrungen in ausgezeich¬
neter Weise eingeübt und offerier mich zu Hilfeleistun¬
gen. Auf Verlangen erhält Patient eine Druckschrift
zugesandt, woraus er alle nöthige Aufklärung schöpfen
und meine Befähigung als Spezialarzt erkennen kann .
Briese unter derAdresse : vr . di Cents inSchwäb .Hall

Lins Usus von
LrooLkaus ' Oonvorsailons - laexLon .

Verleg von k . 4 . vroekksus in Leiprig.

Co nv er sations - Lerikon .
Llkto ,

ümZeardkitete , versteuerte mnt vermehrte äiMge.
Ii » v « >» 6 » « M« « 18

Erstes Hest
Logen 1 — 6 lies ersten Lsnäes . 4—4bseisse.

LroeLstart »' Oonvsrsntüorts -I -sxILcar Hst scdoo medrereo Oenerslionen eis reicddsl-

tigste Duelle <ter velebrnog geäient unä vor allen altern unä neuern ölacbsbinungen stets äen

Vorrux äer Oeäiegenbeit unä Lnverlässigkeit debanptet. vis VerlagsdanLInng hat keine 4n-

strengungen nnä Opfer gescheut, um äen Luk äieser Ligenscstakten äem W erke auch in äer

jetrt beglnvenäen umgearbeiteten , verbesserten unä bis auf äie kegenwsrl vervollstlinäigten

nsrrsir skktsrrL-uflugs ru erkalten.
vurcd äas »IlmStige Lrsxkeiven in Heften von 6 Logen rum kreise von nur 18 kr . ist

leäermsno kelegsobeit geboten, in äen kesitr äer neuen 4uüsge ru gelangen.

Irr allen Lnerststanellnnssn vsrctsn tlntsrsslolrnrrngen angsnonunsn unä ist

Sssslbst Las so eben ersastlsusue erste Lskt nsstst ikrospset srr staben .

Lu Kestellungen empüedlt sicü äie
in

L . c .972.

Z .c .7b2 .
_ _ _ _
Frankfurt a . M .

_ Jedermann , der noch in diesem Jahre "WK
Fonunaauf eine solide Weise die Hand bieten will, kann schon für wenige S fl . SV kr . oder 2 Tylr .

'

ein Original -Antheil -LooS beziehen , zu der in aller Kürze, am 23. Dezember d. I . stattfindenden, von

hiesiger Regierung errichteten und garanürten großen StaatSgewinne -Berloosung . i

Die Einricktuna dieses Unternehmens , bei welchem über die Hälfte der Loose mit Gewinnen von

von fl . 2WMV , Sü.ooa , 3v,voa , 2v,0va , ISMO , I2M « , I «M « rc . rc .

gezogen werden müssen, ist eine wirklich so vortheilhafte und die Aussicht aus Gewinn eine so große , wie

sie nicht leicht geboten wird .
^

Durch Unterzeichnetenwerden gefällige Aufträge gegen Einsendung oder Nachnahme des Betrags

prompt ausgeführt und die amtlichen Gewinnlisten nach icdesmaliger Ziehung gratis versendet. ES er¬

wartet daher zahlreiche Aufträge . . —
Isickor jS « tt « »»HvIe8er rn Frankfurt a M .,

Comptoir : Fahrgaffe 105.

Benachrichtigung .
Wir beehren uns, die Herren Geschäftsleutein Kenntniß zu setzen , daß wir zur Bequem¬

lichkeit der Herren Interessenten in nachbenannten Städtendes Großherzogihums Agenturen

errichtet haben , welche den Zweck haben , zur Einrückung in die „Karlsruher Zeitung "

bestimmte in Empfang zu nehmen, an uns zu übermitteln , und

nach erfolgter Einrückung den verehrlichen Auftraggebern zu verrechnen. Wir hoffen durch

diese Maßregel , durch welche nebst aller Korrespondenz auch alle Porti und

Spesen erspart werden , so daß der für die Petitzeile bestehende Preis von 3 Kreu¬

zer keinerlei Aufschlag erfährt , die Benutzung unseres Blattes den betreffenden Herren

Industriellen bequemer und billiger zu machen . Bei größeren wiederholten Aufträgen sind die

Agenturenin den Stand gesetzt , passende Vergünstigungen zu gewähren . Diese Agenturen sind

in Baden die Hvsbuchhandlung von D . R . Marx , , in Mosbach die Buchdruckerei von K . Müller ,

in Bruchsal die Buchhandlung von E . K atz,
in Conftanz die Buchhandlung von W . Meck ,
in Freiburg die Universitatsbuchhandlung von I .

Dierufellner ,
in Heidelberg die Buchhandlung von Bangel Lk

Schmitt ,
in Lahr die Buchhandlung von I . H . Geiger ,
in Lörrach die Buchhandlung von C - R . Gutsch ,
in Mannheim die Buchhandlung von Tob . Löffler ,

Karlsruhe , im November 1863.

in Müllheim bei Äug . Schmidt , Kontor des

Oberrh . Anzeigers und des Fremdmblattes für
Badenweiler,

in Offenbnrg die Buchhandlung von Fr . Brauu ,
in Pforzheim die Buchhandlung v. I . M . Flam -

mer (W . Behrens ) ,
in Rastatt die Buchhandlung von W . Hane -

mann,
in Villingen die Buchhandlung von H . Hohler .

Expedition - er Karlsruher Zeitung.
Z. c.970 . Karlsruhe .

Aufforderung .
Bei der herannahenden Weihnachtszeit erlauben wir uns , allen Menschenfreundenunsere unglücklichen

Zöglinge, die nur durch Liebe auf den rechten Weg geleitet und darauf erhalten werden können, wieder auss

wärmste zu empfehlen.
Die Unterzeichnetensind bereit, jede , auch die kleinste Gabe dankbar in Empfang zu nehmen.

Karlsruhe , den 8. Dezember 1863.

Der verwaltungsrath des Vereins zur Kettung sittlich verwahrloster Kinder.

Deimling , Amortis . -Kassier,
Dietz , Obcrrechnungsrath ,
Forch , Geh. Fmanzralh ,
Gaß , Geistl. Rath ,
Gerwig , Finanzrach ,
Helm , O .-K .-R .«Assessor,
vr . Hamburger , prakt . Arzt ,
Kachel , Münzrath ,
Karl Kölitz , Revisor ,

Laub iS , Oberschulrath,
Rvvs , Gemeinderath,
Roth , Kirchenrath,
Sachs , Obrramtsrrchter,
Schweig , Gemeinderath,
v. Stockhorn , Geh. Reg.-Ratb ,
v . Stößer , Geh . Rath ,
Vogel , Buchdruckereibesitzer,
Millstätter , Rabbiner .



Z .d.12 . Einer der vorzüglichsten Kalender für 1864 ist der bei C . Etliuger in Wiirzborg erschimene

Katholische Hauskalender zu 9 kr.
Derselbe enthält eine reichhaltige Auswahl ausgezeichneter moralischer und religiöser , Herz und Gemüth erhe¬
bender Erzählungen mit vielen schönen Bildern . Dieser in ganz Deutschland in mehr als 100,000 Exemplaren
verbreitete und überall außerordentlich beliebte Kalender verdient mit Recht allgemein empfohlen zu werden ,
und sollte in keinem katholischen Hause fehlen .

Ebenso empfehlenswertst ist der in demselben Verlage erschienene

Deutsche Baterlandskalender zu 9 kr.
Derselbe enthält die herrlichsten vaterländischen Erzählungen , ist mit vielen prächtigen Bildern geziert , und

findet vermöge seines höchst unterhaltenden und gediegenen Inhaltes bei allen Vaterlandsfreunden den größten
Beifall .

Wer sich einen sehr unterhaltenden Kalender anschaffeu will , der kaufe sich den in obigem Verlage erschie¬
nenen

Lustigen Bilderkalender zu 9 kr.,
welcher eine große Menge höchst scherzhafter Bilder , lustiger Erzählungen und Anekdoten enthält . In kurzer
Zeit wurden davon über 60,000 Exemplare verkauft , und bietet derselbe ausgezeichneten Stoff zum Lachen und

zur lustigen Unterhaltung für die langen Winterabmde .
Mit obigen Kalendern , welche bei allen Kalenderverkäufern zu beziehen sind , ist zugleich für die Abneh¬

mer außerhalb Bayern eine Verloosung von 5 Preisen verbunden , und zwar von fl . 100 , fl . 50 , fl . -40 , fl . 30 ,
fl . 20 . Jeder Käufer eines der obigen Kalender erhält ein Loos gratis . Näheres ist auf den Loosen zu er¬

sehen . — Man bittet , die Kalender einntsehen , um sich von deren Gedieg enheit und .Schönheit zu überzeugen .

Als sehr empfehlenswerthes Festgeschenk bringen wir in Erinne¬
rung :

Badische Sagepbildxr
in Lied und Neim von Eduard Brauers

Inhalt : „
Der Wanderer ; das Hüttlein am See ; Abt Mangold von Reichenau ; Konstanz zur Zeit des Eoncrls ;

die treue Amme auf Bodmann ; der Ueberlinger Löwe ; Pfullendorf in Noch ; die Erdmännlein in der Haseler
Höhle ; die rächende Hand ; Sankt Trudpert ; Burg Falkenstein ; der schwarze BarthÄ ; Freivurgs Rettung ;
Hermann der Heilige ; Alt - Breisach ; die Wallfahrtskapelle bei Tryberg ; wie das Hornberger Schießen aus¬

ging ; das Glöcklein im Berge bei Hecklingen ; das Burghorn von Hohengeroldseck ; Allerheiligens Gründung ;
Allerheiligens Ende ; das Edelfrauengrab bei Bosenstem ; der Hexenthurm bei Bühl ; Steinbach bei Buhl ;
der Schulmeisterfelsen bei Langenbrand ; die Sage von Uburgs Fall ; Fremersberg ; Sage von BaderAUr¬
sprung ; Christoph von Baden ; der Baldreit in Baden ; Kellers Bild ; die Wolfsschlucht ; Gaggenau ; Mark¬

graf Ludewig , der Türkenzwinger ; die Gründung von Frauenalb ; die Spieleiche im Hagenschieß bei Pforz¬
heim ; die Pest in Pforzheim ; die vierhundert Psorzheimer ; Kindestreue ; das alte Heilandsbild zu Pforz¬
heim ; Langensteinbach , Legende von der heiligen Barbara ; die Meisterprobe zu Ettlingen ; die Gründung
von Karlsruhe ; Fürstlicher Schmaus ; Karl Friedrich ; Herzog Konrad von Durlach ; das Ortsabenteuer zu
N . N ; der Schäfersprung in Breiten ; ein Pfaffenkuß bringt viel Verdruß ; des Fremdlings Gebet ; der Ge¬

fangene zu Eicholheim ; die Concordienkirche in der Friedrichsburg ( Mannheim ) ; der Trappgaul in Mann¬
heim ; die beiden Brüder auf Windeck ( bei Weinheim ) ; Handschuchsheim ; der Teufel im Heidelberger Schloß ;
der Werth des Brodes ; eine Burschenfeier ; der Heidelberger Schloßnarr ; weh dir , Kurpfalz ( Sage vom

Heidelberger Schloß ) ; des Teufels Bruder ; die Sage vom Wolfsbrunnen ; Hildegunde ; der falsche Eidschwur
bei Schönau ; Minneberg ; Nothburga ; Götz von Berlichingen auf Schloß Hornberg ; die seltsame Wallfahrt ;
der Streitacker bei Reicholzhcim .

' -
_

Preis drosch. 1 fl. 20 kr . ; reich in Goldverzierung gcb. 1 fl. 48 kr .
Zu beziehen durch jede Buchhandlung.

G . Braun'sche Hofbuchhandlunq in Karlsruhe.
In der G . Braun ' schen Hofbuchhandlung

in Karlsruhe ist erschienen und in allen Buchhand¬
lungen zu haben :

Gewerbegesetz
für das Wroßherzogthum Gaden,

nebst Vollzugsvorschriften , Erläuterungen und Ver¬
weisungen auf die einschlagenden Gesetze und Verord¬

nungen .
Im Anhang das Gesetz über Niederlassung
und Aufenthalt , sowie die 88 - 11 — 13 der

Mühlenordnung .
Nach amtlichen Quellen bearbeitet von L . Turban ,
Ministerialrath im großh . bad . Handelsministerium .

Preis 30 kr.

Z .c .685 . Gernsbach .

koräkMx-^ eme
der Herren Labadie H C"

8 t . 8 t . »lullvii ,
Hrrrzpuiix, t^liutr uu LuLttv , I. » t« »r ,
rothe,

Llrruvv« , I^rvlzrnu « , 8 »utvrnv Iluut -
Ileuuuist , weiße ,

I. leZui urv , lb uux stlv VI « L Itl »uni 8,
AluÄvtr » , Mulus » , X «r «s , t 'uito ,

Sl « 8v» tvl , Sliuiiipuz -iivr rc.,
können direkt in größern Parthien und in Flaschen
zu möglichst billigen Preisen und bei promptester Aus¬
führung der Bestellungen bezogen , und es kann mit
Zufriedenheit auf die vorzügliche Güte der Weine
dieses schon längst bestehenden Hauses aufmerksam ge¬
macht werden durch ,

Gernsbach , den 29 . August 1863 ,
C . Drißler Sohn .

Zu verkaufen oder zu ver-
* Ein Oslv restsursnt mit eleganter

skN 'tt/tk ' t »"» Einrichtung nebst 4 Billards neuester
Arbeit . Frankirte Anfragen befördert die Expedition
dieses Blattes . Z . c.912 .

Z .a .272 . Mannheim .

/ ranMsche MWeillk ,
eigener Fabrik , aus den besten Brüchen zu Ts körte
sou8 lousrre , unter Garantie der Tüchtigkeit , zu den
billigsten Preisen empfehlen nebst allen andern Arten
Mühlsteinen Actbutz 8L TtvVl

in Mannheim .

1 ) 1

2) 1
22 Linien
Theilung ;

Z . c.655 . Rastatt .

Verkauf einer Mühlen
Einrichtung .

Eine vor wenigen Jahren nach dem neuen System
hergestellte Mühleneinrichtung , bestehend aus

erstens Eisentheihen :
konisches Seitenrad auf der Was¬
serradwelle mit 1l4 Kämmen ,
konisches Trieb auf der Wasser¬
radwelle , 50 Stecken ,
Königstock , 9 Fuß lang , 5 ' stark ;
Suber , worauf dieser Königstock steht ;
Kronrad mit 120 Kamm , i 20 Linien
Stück Triebe mit 21 Stecken , j Theilung ;
konisches Rad mit 84 Kamm , ! 20 Linim
Triebrad mit 27 Stecken , > Theilung ;

9 ) 5 Stück s 6 Fuß langen , 22 Linien starken
Mühleisen sammt Hauen , 4 Angeln , Luchsen
u - s. w . ;

10 ) 5 -stück Aushelfen mit Zilbinder u . s. w. ;

3 )
4 )
5)
6)
7)
8)

11 )
12)
13 )
14 )
15 )

stark ;

16 ) 1

1 )
2)
3)
4 )
5 )
6)

7)
8)

Trausmissivnswell , 8,7 " lang , 22
- 20,5 " lang , 17 " ' -

Stück Winkelräder , 48 und 24 Stecken ;
Henglager ( Suber ) ;

Transmissionswelle , 23 Fuß lang , 22 Linien
stark ;
kleine Königswelle mit Pfannen - Lager und
2 Stück Stirnenscheiben , s 28 Zoll Durch¬
messer .

Ferner hölzerneTheile :
Mühlstuhl , worauf 4 Mühlgänge stehen ;
Stück Beutelkästen ;
Schältafel mit Windhaus ;
Schwingmühle ;
Griessäuberer ;
Stück Zarpen mit Trimmelgestell , Trimmel
u . s. w . ;

3 Stück Riemenscheiben von verschiedener Größe ;
1 Sack -Auszug .

Sämmtliche Gegenstände sind in bestem Zustande ,
theils noch ganz neu und die volle Einrichtung für
4 Mahl - und 1 Schälgang , ist aus der Hand zu ver¬
kaufen , weil der jetzige Besitzer statt der neu eingerich¬
teten Mahlmühle eine Sägmühle einrichten will .

Das Werk kann zu jeder Zeit eingesehen werden .
Näheres bei Zimmermeister Jäger in Rastatt .

Z . c. 945 . Hofgnt Heidach bei
Pforzheim . . - -

Viehversteigerung .
Herr Stösser , Gutspächter auf dem

Hofgut Heidach bei Pforzheim , läßt wegen Wegzugs
durch den Unterzeichneten am

Donnerstag den 17 . d. Mts . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem gedachten Hofgute selbst nachbenanntes Vieh
öffentlich versteigern , nämlich :

s ) Pferde , schwerer Schlag :
6 Stück starke Zugpferde und -
2 dto . Hengstfohlen , Füchse,BVr - u . 2 >/rjährig .

d ) Rindvieh von dem beliebten starken
Landschlage und von guter Milchergie¬

bigkeit :
25 Stück Kühe , theils neumelkend , großträchtig

und halbträchtig ,
7 dto . Kalbinnen , jährige ,
8 dto . , meistens großträchtig ,
2 Farren , 2- und 3jährige .

Die verehrlichen Liebhaber werden hiezu freundlich
eingeladen .

Pforzheim , den 8 . Dezember 1863 .
Der Beauftragte :

Kommissionär in Pforzheim .

Z .c .985 . Illen au .

Knochenverkauf.
Die abgängigen Knochen aus unserer Anstaltsküche

für die Zeit vom 1. Januar 1864 bis dahin 1866
werden im Soumisstonsweg an den Meistbietenden
verkauft . Die Angebote müssen bis zum 23 . d . M .
dahier eingereicht sein .

Jllenau , den 10 . Dezember 1863 .
Direktion der großh . bad . Heil - und Pflegeanstalt .

Roller . Brettl e.
Z .c.954 . Karlsruhe .

Soumissionsvergebung.
Die Lieferung nachbenanntcr Gegenstände für die

großh . Landgestütsanstalt soll auf die Zeit von einem
Jahr , und zwar vom 1 . Januar bis 31 . Dezember
1864 , auf dem Soumissionswege an den Wenigstneh¬
menden vergeben werden .

Schweineschmalz , Fischthran , Seife , gelbes Wachs ,
Brennöl ( gereinigtes Reps öl) , - Putzwerg, - Unschlitt¬

lichter , Terpentin ,
"
Wachholderbeere , Schwämme ,

Striegel , Kartätschen , Wasserbürsten , Hufsalbebür¬
sten , Hufsalbebüchsen , Stalleimer , Schweifkübel , Fut¬
terwannen , Habersiebe , Streugabeln , Dungschaufeln ,
Gabelstiele , Besenstiele , Schaufelstiele , Stallbesen ,
Spiesgerten und Kleie .

Die Preise her verschiHUM , Flüssigkeiten müssen
nach Schoppen berechnet fern .

' ^

Die deßfallstgen Soumisstonen sind bis zum 17 . d.
Mts . bei Unterzeichneter Stelle einzureichen , woselbst
die Eröffnung Morgens 10 Uhr stattfinden wird .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1863 .
Großh . Landstallmcisteramt .

v . Röder .
vckt . Hauger , Bereiter .

Z .c.957 . KarlH .r u h e.

Soumissionsvergebüng.
Die Lieferung nachstehender Gegenstände soll im

Soumissionswege vergeben werden :
24 Sattelgurten ,
12 Stallgurten ,
24 Paar Bügelriemen ,
12 graue Filzdecken ,
12 Kappzäume mit Kopfgestell ,
12 Stallhalftern ,
12 Scheuleder -Kopfgestelle ,
12 Maulkörbe ,
48 Trensenzügel ,
12 Beschälpeitschen ,

6 Kopssäcke,
12 ganze Spannzeuge ,
12 Schweifseile ,
12 Anführfeile ,

100 Aufheftlinge ,
50 Halfterketten .

Die verschiedenen Muster können täglich bei Unter¬
zeichneter SteAejeingesehen werden .^ ,

Die hiezu lusttragenden Meister haben ihre deßfall -
sigen Angebote längstens bis zum 17 . d . Mts .
stieher einzureichen .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1863 .
Großh . Landstallmeisteramt .

v . Röder .
vckt . Hauger , Bereiter .

Z . c.871 . Nr . 294 . Bruchsal .

Weinlieferung.
Die Lieferung des Bedarfs an Wein für die Kran¬

ken des hiesigen Militärbospitals wird für das Jahr
1864 im Soumissionswege vergeben .

Diejenigen , welche die Lieferung übernehmen wollen ,
werden hiermit eingeladen , ihre Soumissionen schrift¬
lich , versiegelt und mit der Aufschrift :

„ Weinlieferung "
versehen , nebst den versiegelten Weinproben bis

Freitag den 18 . d . M . ,
Vormittags 11 Uhr ,

auf dem Bureau der großh . GarnisonSkommandant -
schaft einzureichen , woselbst zu der bezeichneten Stunde
die Eröffnung der Soumifsione » , sowie die Prüfung
der Weinproben stattfindet .

Die Bedingungen können bis hahin bei der Unter¬
zeichneten Stelle eingesehen werden . .

Bruchsal , den 5 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Militär -Hospitalverwaltung .

S a ' a r .
Z . c .989 . Nr . 528 . Freiburg . ( Holzver¬

steigerung . ) Aus den Domänenwaldungen des
Forstbezirks Freiburg versteigern wir am 17 . d . Mts .
aus Distr . Hagenbühl , Felirenwald und Konvent¬
wald : 7 tannene Sägstämme , 328 tannene Klötze,
32 tannene Bauhölzer , 30 buchene Klötze , 47 Klftr .
buchenes und 31 Klftr . tannenes Scheitholz , 40 Klftr .
gemischtes Prügelholz und mehrere Loose Schlagraum .

Zusammenkunft ist früh 9 Uhr zu Eschbach im
Engel .

Freiburg , den 10 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Bezirkssorstei .

v . Glaubitz .
Z . c.915 . Nr . 584 . Ettlingen . ( Holzver¬

steigerung .) Au « den hiesigen Stadtwaldungen
bei Scheibenhardt werden versteigert ,

Montag den 21 . d. M . ,
in den Abheilungen Haag und Birkhecke :

64 Eichen , Holländer -, Bau - und Nuhholstämme ,
3 Stämme sorlenes Bauholz ;

Dienstag den 22 . d . M . ,
in den Abtheilungen Hub und Forstlache :

25 Eichen , Holländer - , Bau - und lliutzholzstämme ;
4 Ruschen , 8 hainbuchene Nutzholzklotze ünö84
Stämme forlenes Bau - rmst Nutzholz .

Die Zusammenkunft ist am erstell Tage
'' früh est

Uhr auf der Mörscher Straße beim s. g. Sankt Jo¬
hannes , und am zweiten Tage früh 9 Uhr auf dem
Holzschlage in der Hub .

Ettlingen , am 6 . Dezember 1863 .
Stadt - Bezirksforstei .

Schwarz .
Z . c.961 . Stein . ( Holzversteigerung .) Wifi

versteigern bis
Freitag den 18 . Dezember 1863

aus den Waldungen Sr . Großh . Hoheit des
Prinzen Karl von Baden , Distrikt SandheckL
bei Nußbaum : 42 Stämme Eichen und 20 Stämme
Forlen , Säg - , Nutz - und Bauholz ; 35 Klafter bu¬
chenes , eichenes und forlenes Scheit - und Prügelholz ;
13Vr Klafter dgl . Stockholz ; 5350 Stück Wellen und
1 Loos Abfälle .

Zusammenkunft früh 10 Uhr auf dem Schlage .
Stein , den 10 . Dezember 1863 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
M e z g e r .

Z .b,tz69 . Nr . 5104 . Vrllingen . ( Erbvor¬
ladung .) Lucia Grdmmelsbacher von Villin -
gen , geboren den 15 . September 1836 , welche im Jahr
1855 nach Südamerika auswandcrte , ist zur Erbschaft
ihres verstorbenen Vaters , des Johann GremmelS -
bach er , Taglöhners in Villingen , berufen . Da deren
Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird dieselbe anmit
ausgefordert , sich zur Geltendmachung ihrer Erban¬
sprüche

binnen drei Monaten
bei der Unterzeichneten TheilungSbehörde zu melden ,
widrigen « sonst die Erbschaft Jenen zugetheilt werden
würde , welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladcne zur
Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Villingen , den 9 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

S ch r o t h.
Z .b .884 . NrJ9425 . Mannheim . ( Erbvor¬

ladung .) Friedrich Wilhelm Schmitt von Mann¬
heim , mulhmaßluh in Amerika , wird hiermit zur Erb -
tHeilung seines Vaters Georg Heinrich Schmitt , ge¬

wesenen Frachtkassicrs dahier , mit Frist
von 6 Monaten

ter dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , baß im
ichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich Denjeni¬

gen werde zugetheilt werden , welchen sie zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit de« Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 2 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Stadtamts -Revisorat .

W i n t h e r .
Z .b.896 . Nr . 5747 . Sinsheim . ( Erbvor¬

ladung .) Konrad Sattler , ledig , von -hier , der
vor etwa H Jahren ' nach Ametika gereist, ' besten
Aufenthaltsort aber völlig unbekannt , ist zur Erbschaft
seines verstorben Oheims Johann Philipp Gaß¬
mann , gewesenen Bürgers und Landwirths hier , be¬
rufen .

Derselbe wird nun aufgefordert ,
innerhalb drei Monaten

dahier sich zu melden , andernfalls di^ Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen würde zugetheilt werden , denen sie zu -
källle , wenn der Vorgeladene zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Sinsheim , am 9 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Steinmetz .
E . Helblin g , Notar . -

Z .b .stOd . Nr . 4253 . Kork . ( Aufforderung !)
In den Zolkabfertigungsräumen des großh . Haupt¬
zollamts Kehl

'
sind nachbenallntö '

zollpflichtige Gegen¬
stände zurückgelassen worden :

7,2 Pfund Champagnerweine in Flaschen ,
0,5 Pfund wollene Posamentierarbeit ,
1,1 Pfund farbiges Hohlglas ,
7 .8 Pfund ungebleichte Leinwand ,
1 .9 Pfund feine Parfümerie . .

Die Eigenthiimer dieser Gegenstände , deren Ge -
samnUwerty den Betrag von 50 fl . nicht erreicht ,
haben sich

'

innerhalb 14 Tagen
dahier zu melden und zu rechtfertigen , widrigenfalls
solche als eingeschwärzt zu Gunsten der großh . Staats¬
kasse konfiszirt würden .

Kork , den 8 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Küßwieder .
Z .b .890 . Nr . 5201 . Salem . ( Fahndungs¬

zurücknahme .) I . U . S . gegen Bernhard Lacher
von Dommelsberg , wegen Unterschlagung , wird un
ser Ausschreiben vom 15 . Dezember v , I . und von ,
3 . Februar d . I . zurückgerbommen .

Salem , den 5 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht :

v . S t e t t e n .
'

Z .b .887 . Nr . 14,698 . Freiburg . ( Fahndungs¬
zurücknahme .) Unser Ausschreiben vom 24 . Au¬
gust d . I . , Nr . 9915 , nehmen wir zurück , da Nikolaus
Hoch stuhl hier etngeliefert worden ist.

Freiburg , den 9 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Stadtamtsgericht .

Lang .
Z .b .903 . Nr . 16,291 . Donaueschingen . ( Auf¬

forderung .)
Die Konskription für 1864 betr .

Bei der heutigen Aushebungstagfahrt der für 1864
Konskriptivnspflichtigen des diessertigen Amtsbezirks
sind Nachbenamrte :

LooS Nr . 24 . Karl Moog von Hüfingen .
- - 45 . Georg Manger von Oesingen .
- - 80 . Christian Ribola von Hüfingen ,- - 82 . HeinrichDangeleisen vonBräg

lingen ,
- - 97 . Georg Beyer von Aasen .
- - 114 . G . Jakob Gäßler von Unt/erl

dingen ,
- - 118 . Fr . Jos . Eisenring von , Bräunt

lingen ,
unerlaubt auSgeblicben .

Dieselben werden aufgefordert , sich
binnen sechs Wochen

dahier zu stellen und über ihr Ausbleiben sich zu recht-
fertigen , indem sie sonst , vorbehaltlich ihrer persönli¬
chen Bestrafung auf Betreten , unter Verfüllung in die
Kosten in die gesetzliche Vermögensstrafe von je 800 fl.
verurthcilt und des Staatsbürgerrechts verlustig er¬
klärt würden .

Zugleich wird auf deren Vermögen Beschlag gelegt .
DonaueschingeN , de » 3 . Dezember 1863 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Haas .

Z . b .893 . Nr . >7,073 Engen . ( Aufforde¬
rung .)

Die Konsktlstlkotr für 1864 betr .
Bei der am 5 . d . M . hier stattgehabten Aushebung

der Konskriptionspflichtigen für 1864 sind
Mar Alois Nie ser von Engen , Loos Nr . 106 ,
Rupert Leiber von Welschingen , Loos Nr . 139 ,

unentschuldigt ausgeblieben . Dieselben werden auf -
, gefordert , sich

binnen6Wochen
dahier zu stellen , widrigenfalls sie des Orts - und
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt und in die
gesetzlicheVermögensstrafe verfällt würden .

Zugleich wird das Vermögen derselben mit Beschlag
belegt .

Engen , den 7 . Dezember 1863 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Richard .
Z . b .868 . Nr . 9786 . Ettcnheim . ( Auffor¬

derung .) Bei der heutigen Aushebung der pro
1864 konskriptionspflichtigen Jünglinge sind nachbe¬
nannte : 1 ) Simon Armbruster von Kappel , LooS
Nr . 24 ; 2 ) Stephan Stephan von Rüst / LooS Nr .
31 ; 3 ) Bartel HilS von Kappel , Loos Nr . 45 ; 4 )
Moritz Weber von Schweighaufen , Loos Nr . 54 ;
5) Stephan Rietz von Rust , Loos Nr . 56 ; 6) Emil
Wieder von Ringsheim , Loos Nr . 71 ; 7 ) Karl
Kupfer von Kippenheim , Loos Nr . 121 ; 8) Arnold
Ellenbogen von Rust , Loos Nr . 147 ; 9 ) Emil
Baumann von Rust , Loos Nr . 159 , und Io ) Mi¬
chael Schmidt von Kippenheim , LooS Nr . 184 ,
welche das LooS zum Einrücken in das großh . Mili¬
tär getroffen , unerlaubt ausgeblieben .

Dieselben werden hiermit aufgefordert , sichläng¬
stens binnen 4 Wochen
dahier zu stellen und über ihr Ausbleiben zu rechtferti¬
gen , andernfalls sie der Refraktion für schuldig erklärt ,
und , vorbehaltlich ihrer persönlichen Bestrafung »us
Betreten , unter Kostenverfällung iu die gesetzlicheVer -
mögensbuße verurtheilt , auch des großh . Staatsbür -
gerrechts für verlustig erklärt würden . Zugleich wird
Beschlag auf deren Vermögen hiermit gelegt .

Ettenheim , dm 7 . Dezember 1863 .
- Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .

Druck und Verlag der lrauu ' kchen Hofbuchdruck
'trei .
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